Vorläufige Auswertung Landeswettbewerb 2019 
Der 11. Landeswettbewerb 2019 wurde in der Zeit vom 24.06. bis 27.06.2019 von der AG Wettbewerb durchgeführt.
Am Wettbewerb haben sich 13 MVB (2017 – 11) mit je einer Kleingartenanlage, davon 9 MVB die sich auch 2017 beteiligten 
Insgesamt war keine wesentliche Qualitätssteigerung der vorgestellten Anlagen gegenüber dem Wettbewerb 2017 festzustellen. Ausnahmen bilden die fünf Erstplatzierten.
Aus der Besichtigung hat die Analyse folgendes Bild ergeben:

· Eine direkte Einflussnahme von Vorstände der MVB war in vier KGA nicht festzustellen. Eine Verschlechterung zu 2017.
· In allen KGA waren der Vorsitzende und stets mehrere Mitglieder des Vorstandes des KGV anwesend. Die Mehrheit der Vorstände waren in der Lage ausreichende Informationen über ihren Verein zu geben. Beste waren z.B. die KGV Eller, Bauhof I, Am Ried, Naturheilgarten, Leinetal I

· Vertreter der Städte bzw. Gemeinde waren in neun KGV präsent.
· Vier KGV hatten Vertreter aus dem schulischen Bereich. 
· Landratsämter zeigten in vier Vereinen und  ihr Interesse (Erfurt, Sömmerda, Sonneberg, Altenburg)

· Die Presse war in 6 Vereine präsent (Sömmerda, EIC, MHL, ABG, SHL, Sonneberg) Peter Salden in drei KGV. 
· Drei Vereine leisten sich einen Spielplatz (NDH, Eisenach, Sonneberg), um auch für Familien mit Kindern attraktiv zu sein. Anzahl wie 2017
· In allen KGV werden Feste in unterschiedlichen Abständen gefeiert.
· Höchst positiv und erfreulich möchte ich erwähnen, dass in 9 KGV keine freien Gärten vorhanden waren. 
· Die Fachberatung wird in allen 13 Vereinen auf persönlicher spontaner Basis durchgeführt. Keine Verbesserung zu 2017
· Der Wettbewerbsgedanke in den Vereinen nimmt nur einen geringen   Stellenwert ein. Geringe Anzahl innerhalb der  
· Durchweg in allen Anlagen gab es unterschiedlich an der Zahl unordentliche Parzellen (63). 
· 40 Gartenzeitungen sind in den KGV vorhanden. 

· Die Anzahl der KGV mit vollzähligen Parzellennummern, erhöhte sich gegenüber 2017 auf 10.
· Wald- und Parkbäume verringerten sich. Vier KGV hatten keine mehr.
· Die Bebauung laut Thüringer Bauordnung ist gleichbleibend. Zweitbauten halten sich in allen Anlagen in Grenzen.
· Auf das 1/3 System wird in einigen KGV nicht genug beachtet. Insgesamt eine Verschlechterung gegenüber 2017 

Die Qualität der Vereinsunterlagen hat sich wesentlich verbessert.

Verstärkt wird mit dem PC und einer Homepage gearbeitet (MHL, ABG, Gera, Sonneberg). 
Der ansteigende Anteil von jungen Familien und jungen Leuten ist fast in allen Vereinen nachweisbar und setzt einen Trend von 2017 fort. Hierbei spielt die Öffentlichkeitsarbeit im Einzugsbereich eine entscheidende Rolle. Besonders hervorzuheben im MVB Eichsfeld. 
Hervorzuheben sind folgende Punkte:

· Erhöhung der Teilnahme (von 11 auf 13)
· Wege und Eingangsbereiche sind in sehr gutem Zustand
· Allgemeine sehr gute Ordnung und Sauberkeit

· Vorstände waren alle vollzählig wie 2017
· Vereinsleben in allen KGA nachweisbar 
· Es gibt weniger hohe Hecken auch in der Parzelle
 Obstbaumschnitt hat sich nicht wesentlich verbessert. 
· Teilweise immer noch fehlende Parzellennummern 
· Die Anzahl von anrechenbaren Projekten ist gering.
· Mangelhafte  Öffentlichkeitsarbeit in über 60% der KGV
· Kein interner Wettbewerb in über 65 %der KGA organisiert
· Nur 40 Gartenzeitungen in 13 KGA, 2017 waren es 45 in 11 Anlagen
Erste Pauschale Auswertung der Besichtigung ohne Bewertung der einzelnen KGV und deren Platzierung
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